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Wiener Stadtrath

Sitzung vom3 .Juni1897
VorsitzenderBürgermeisterDr.Bürger.S .R .TomolalegtdenEntwurf
überdenzwischenderGemeindeWienunddemKaiser-Jubiläums-Theater¬VereineabzuschließendenVertragvor¬AufGrunddereingehendenBerathung,anwelchersichfastsämmtlicheStadträthebetheiligten,wirdderselbe
folgendeBestimmungenenthalten.. )DerjeweiligeBürgermeister
derK .Reichshaupt-undResiden¬stadtWienist ProtectordesKaiser¬Jubiläumsthätervereines ,derseinenTitelin VereindesKaiser-Jubilä¬

letheaters ändert .den derehemaligenWahringerlingelegenenBaugrund,bestehendausderehemaligenLinienan¬RealitätWährungl .J .1736um9 .BezirkeaufGrunddermitdem
Unterrichts-Ministeriumgepfle¬genenGrundlauschverhandlungen,derVereinüberläßtdievonihmbereitserworbenedurchherrnKarlAngererangekaufteErgän¬
zungsparcelle. Z.855zumZweckederArrondirungunentgeltlich
derGemeinde .3 )AufdervorbezeichnetenKan¬renerrichtetderVereindesKaiser-JubilarsVaterderStadtWiengehörigeGru¬
lagedervorzulegendenseitensderGemeindeWienzugeruhen,
denBaupläne .4 )dieGemeindeinüber¬ist denVorinfür diedane¬von52JahrendasTheatergegeneinenjährlichenPachtzinsvon100fl
in bestand .

. )VerpflichtetsichderVerein,umVerlaufederPachtdauervom5t.gehenuangewendetaber¬er ge¬vom1 .Februar1 )aufgehalten

1 .

Amortisationsplanezuamortisiren.
. )DieVerziehungundAmor¬

tisation desBaucapitaleserfolgt
gemäßdemaufgestelltenTilgungsplan
DieBeschlußfassungüberdieindiesemPunkteaufzunehmendeNormirungderArtderVerwendungdesErtrag ,
nisses ,welchesüberdiedenZeichnernin AussichtgestellteMaximalVer¬
ziehungvon5%erzieltwird ,wirdzurDurchführungvonweiterenVer¬handlungenmitdemVereinso¬mit verlegt .. )NachAblaufderersten10Jahre
stehtderGemeindedasRechtsowohlderConvertirung,alsauchdervollenEinlösungderAntheilschenunterbaareAuszahlungderein
gezahltenBetragezu¬. ,dasgebeneVerkaufs,rechtvonihrenbeitfürdieDauerfürwelcheesdenZeichnengege¬standenwürde,aufrecht.NachSr.Jahre,oderwenndieAmortisationse er¬guteersichtderBestandentragundübergeht,dasgesamteVermit¬vermögenunddieVolti¬
RichtungsandinderFrerEigen¬
thumderGemeinde.10 )derVereinistgebundendenPachtervertragsmähligzu
verpflichten,dasErträgnisaus¬denVormavorstellungendemWienerArmenfondezuzuwenden

11 .DieGemeindebehältsichdasPacht
dieGenehmigungdesmitdemaberachterabzuschließenden
Pachtvertragesvor¬1 .ebenerholteicher¬gerne be¬gesündlicheeinenbe¬gegen die

sönlichwiderungenseinen .

deneintragendegegangen ihn



1 .dieReceptationmithie¬derGanzbeschädigungin
Falleinerelementarevor¬nichtigdergementoblichdem
in ein¬ver .

es ge¬grüssen alle¬Regierungwarnachrich¬brechenwerdeauchanhe¬lassen wirt ,hattees le¬
nige ge¬ge¬hen¬ge¬den se ,nach¬dannwillensiben¬se nachvorrathenhieltengewesenhaftenwirundohnevorherwur¬getwerden,bisallenAufteilungden tenwerde,istallenwerden,worden

deren Landengeeignet wordasje¬
triotischeGefühlzuverlegen,dieLeutezumHandschenStammeselbezubeeinträchtigenoderdasreligionge¬
fühlderhöflichenvorelterningeneinerNachzuerholen,es machen

sodeGemeindehande¬istge¬ geringeversteigt .in erschlicher ge¬seeliglich

er¬ den in ter¬gense ge¬hochge¬ge¬ge¬ mir nitt vomge¬be¬ sen ist an¬ause beschrie¬halte nachundun¬de re¬
ge¬ge¬ an ihm er¬len ,ehenderauseige¬den gesehengehe ,oder be¬ge¬ dungerleichen

zubetrachten.
19 .WirdderindervorstehendenbestimmungPunkt18 )verlangten

Nachwerdbiß1 .Januar1898nichtgeliefert,sogottderUntergeld
erloschen .dezujederVorstellungseineneugeschen¬kandemPräsidiumdasPommer¬
solcheszurVerfügungzustellen.2 .daermichvoner¬derÜbergabedesBaugrundesKin¬
sehenebendembis¬er sei ange¬derBestandnicht.

M.v .ReichmannbeidederenGegenüber¬dasgeringundunter¬er demLandeebenihrigen
strengtenNo1268.inderGemein¬



inEhligerdieCancellari¬Pachtzugebenundnacherhär¬den hatgeschehengütigenfurgewinnungde¬
hendenrechtaneinenerstangeschen,folg¬de fer ist be¬

in neuen Re¬sie in vomallege¬ne ser¬erge¬als ein nachenEr¬dann sie inebengen Sche¬den bei sei ,under nach¬sie er¬denentraulichenAdaptirungen
ex communi epidem spital
in der Befehlichenkannvonder
GemeindewennichtvernommenwerdengegenanAbtheilungderhatschriftsichdieCommendantschie¬danausdieHermangibtimErde leichenbevollerungihrZustimungder
denFall ,alseingeeignetersindamAnfangJohan¬

ne in¬denken anden¬
sl ge¬tratderstendaßdiePrae¬allenfantshergestaltsolche

eingerischewere ,belie¬denerforderlichenGrundtimHoff¬Ausstevon320 .vongegen
an liegen¬

Hienachihr zuBanken,zu bei denvndtGegendenAusspruchde¬
werden .

1

inPatthalter ,wornachdietrat ich der inei¬gut ,isteineVerstellungverteiltpendiumdesallenfreundeInnernzuberuhen,duhan¬genge¬
zuverbergen ,dawill .sie lachen ,weilan¬eilen ,derindieserAngelegenheitgegendie¬an ihnen soll be¬Verhalterandeßenkranken¬denstaltendesinGerschulde
in einÜbergatsprotocollevom
30 .rt .1779.enthaltenenBeden¬gangenvorsdescommunali

mit vnd er¬anjenenZustandderzu¬an ge¬fuget ge¬dieIntrigewerdengewor¬
M .Dr .Kaumbeantragt ,dievom

Türkenschanzarte,vorderHochschule
fürBodenculturzurHartackerstraßeführendeStraßehochschulstraßeunddieStraßezwischendieserAnstaltunddemTürkenschauspacke,Erismantel
straße(nachdemi .J .1871verstorbenenRudolfR .v .Prismantel,welchersichumdieforstwirthschaftlichePächti¬teraturimhohenGradeverdient
gemachthat ,zubezeichnen,leg¬
kein Bürgerbin .Daswegen
nahmheutevormittagsdiebe¬
eidigungvondeninletzterZeit
neugewähltenernannten
bürgern vor¬



Bezirksschulratswahlen. )Nachsehen
theilen wir das officielle Resultat
der gesternstattgefundenenBezirks¬
schulratswahlenaus der Zahlder
an den öffentlichen Volks -und
BürgerschulenwirkendenLehr
kräfte mit
Die absolute Majorität dervon
den Bürgerschuldirektorenund

Lehrern abgegebenenStimmen
beträgt1760 .GewähltwurdeBürger¬

vordieschulJohannKurz(Centrallehrerneren
undDeutschnationaleLehrer ,mit
1864Stimmen .In derengerWahlkommenn,BürgerschullehrerJohannDrögerentrallehrern,ein mit1235 ,Bürgerschullehrer

Karl Müller ihr
mit1102 ,BürgerschullehrerAugust
Nicht(VereinigteWienerLehrervereineundDeutschnationaleLehrermit
1069undBürgerschuldirektorinMarieSchwarzmit864Stimmendie

InderMinoritätbliebenBürgerschullehrerenLustu .SchwitzundcheresBlaschemit751bezw.742Stimmen,BürgerschullehrerJahr¬Wie ihn be¬726unddieCandidatender
schriftlichsocialenLehrerBürgerschul¬direktorFranzMenschmit22unddieBürgerschullehrerStefan
hölzundFriedrichWichmannmit318 ,bezw .307Stimmen.dieabsoluteMajoritätdervon
demVolksschullehrernundOberlehrern
abgegebenenStimmenbetrage768.DieseStimmenzahlerrichtkeinerderCandidatenJederengernWahl¬kommendieCandidatendesCentral¬
lehrervereines,dieVolksschullehrer
KarlSitz undSigmund ,Sonntag,

welche1279 ,bezw .1131Stimmenerhielten
und Unterlehrer AlexanderRäuber
mit 1208 Stimmengegen die lan¬
didaten derDeutschnationalen

die VolksschullehrerRudolf
Rehling( 861Stimmen)undAlfred
Seigel( 843Stimmen)sowiedenCandidatenderVereinigtenWiener
Lehrenverein,DeutschnationalenundChristlichenVolksschul¬
lehrerFelixKnotzmit1168Stimmen.InderMinoritätbliebendieLehrerinnenanBarschitzmit809 ,KarolineBlondemmit
735undMarieAufreitermit712Stimmen,derVolksschullehrer
KasparBrackechristlichsocialmit316 ,VolksschuldirektorFranz
BuchwederVereinigteWienerLehrervereinundChristlichSocial
mit 491undVolksschullehrer
GregorPuckvereinigteMiene
Behrenvereinmit15Stimmen.derTagfürdieVornahmderan¬
gerenWahlenistnochnichtfestgesetzt.weilsowohleineEntscheidungdes
n .o .Landesschulrathesdarüberein¬
geholtwerdenwird ,obAlexanderTablermitRücksichtaufseinEi¬
genschaftalsprovisorischerUnterlehredaspassiveWahlrechtfürdenBe¬
perschulrathbesitzt.SolltedieseEnt¬
scheidungeinenegativesein¬sowurdeFrl .FannBorschitzky
in die engere Wahleinzubeziehen

sein .

l .für Obdachlose. )ImMonateMai
. J .wurdenin demunter demProte¬

toratederKaiserinstehendenElisabethi¬
nen ( Apl .für ObdachloseFrauenund
Kinder1639Frauenund900Kinder .imMännerschl6006Männerund6
Knaben ,mithinin beidenHäusern( I .
Blattasse4 und6 )zusammen8551Personenbeherbergtundmitje17102
PortionenSuppeundBrotbeköstigt.
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